
Trachtler führen
durch Heimatbuch
Schule Fischinger Zweitklässler
ausgezeichnet – Gesucht war die
Leitfigur für ein Oberallgäu-Buch

VON ELKE WIARTALLA

Fischen/Oberallgäu Stolze Preisträ-
ger des Landkreises Oberallgäu sind
die Kinder der Grundschulklasse 2a
in Fischen. Beim Ideenwettbewerb
zur Gestaltung des neuen Heimat-
buchs fanden ihre Bilder von Buben
in Lederhosen und Mädchen in
Dirndl unter den vielen Vorschlägen
das größte Gefallen der Jury. Die
bunt gemalten Trachtler sollen
künftig als Leitfiguren durch das
„Heimatbuch für Grundschüler im
Oberallgäu“ führen. Der stellver-
tretende Landrat Anton Klotz über-
reichte die Zweitklässlern bei einem
Besuch in der Schule die Urkunde
und einen Scheck mit dem Preisgeld
in Höhe von 300 Euro.

Klotz erklärte den Schülern die
Entwicklung des neuen Heimatbu-
ches. „Man schätzt nur, was man
kennt“, meinte er. Darum sollten
Kinder und Jugendliche mehr Wis-
sen über ihre Heimat Oberallgäu
von Oberstdorf bis Altusried und
von Wertach bis Weitnau erlangen.
Im Buch würden Geschichte und
Geschichten sowie allgemeine Infor-
mationen über den Landkreis und
seine Gemeinden geliefert. Burgen,

Moore, Radwege und Umwelt –
all dies habe seinen Platz in dem
Band. Viele Schüler und Schülerin-
nen hätten mit
den Lehrern
geholfen,
Steckbriefe
ihrer Gemeinde erstellt und
dazu Bilder gemalt. Das Projekt
wird aus Mitteln des Leader-
Programms gefördert.

„Die tollsten Bilder gemalt“

Gesucht wurden nun Vorschläge für
eine Leitfigur, die durch das neue
Buch begleitet. Da gab es „Allgäu-
erle“ und „Allgäulinchen“, den
Gipfelmax“, Edelweiß, Kühe und
Steinböcke. „Die tollsten Bilder
aber habt ihr gemalt“, lobte Klotz
die Fischinger Zweitklässler für ihre
Trachtenkinder. Voraussichtlich im
Oktober soll das neue Heimatbuch,
das dann jeder Schüler behalten
darf, erscheinen. Das Preisgeld wird
die Fischinger Schulklasse für einen
schönen gemeinsamem Heimataus-
flug verwenden, verriet Klassenlei-
terin Judith Lingg-Dempfle, die
sich über die Preisverleihung an
„ihre“ Kinder ebenso freute wie
Kunstlehrerin Britta Müermann.

Die Zweitklässler der Grundschule Fischen mit ihren Lehrerinnen Judith Lingg-Dempfle (zweite von links) und Britta Müermann

(hinten links) erhielten vom stellvertretenden Landrat Anton Klotz (rechts) ein Preisgeld in Höhe von 300 Euro. Stolz zeigen die

Kinder ihre Entwürfe für eine neue Leitfigur, die durch ein neues Oberallgäuer Heimatbuch für Grundschulen führen soll.
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